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Holen Sie sich noch heute
unser GC Get Connected
Smile Program als App auf
Ihr Handy und bleiben Sie
up-to-date !

LERNEN, TEILEN, PROFITIEREN. GET THE APP!

KONTAKT FÜR DIE ANMELDUNG  
UND WEITERE FRAGEN  
T: 03124.54020 · info.austria@gc.dental
oder kontaktieren Sie Ihre/n  
persönliche/n GC Fachberater/in.

ANMELDUNG
Bekanntgabe:
Titel, Vorname/Nachname,
Rechnungsadresse, E-Mail
Telefonnummer

Bitte beachten Sie, dass erst nach Zahlungs- 
eingang Ihre Teilnahme/Platzreservierung  
verbindlich bestätigt wird.

STORNIERUNG
Stornierungen müssen schriftlich  
per e-Mail an info.austria@gc.dental  
durchgegeben werden.

Hier geht es direkt  
zum Anmeldeformular

TEAM APPROACH –  
Ästhetik, Biologie und Teamplay in der  

modernen Zahnheilkunde

Dr. Johannes Bantleon 
 und ZTM Stefan Roozen M.Sc.



WANN 
Donnerstag,  
06. Mai 2026
18.00 – 20.00 Uhr 

WO  
Belvedere 21
Arsenalstrasse 1
1030 Wien

REFERENTEN  
Dr. Johannes Bantleon
ZTM Stefan Roozen M.Sc.
 
GEBÜHREN pro Person
119,– EUR (inkl. MwSt.)

Dr. Bantleon hat seine klinische 
Ausbildung an der Bernhard-Gottlieb-
Universitätszahnklinik in Wien
absolviert und konnte bereits umfang-
reiche Berufserfahrung in Privatpraxen  
in London sammeln, wo er den größten 
Teil seiner postgraduellen Ausbildung 
genossen hat. Sein Behandlungsfokus 
liegt auf der ästhetisch-restaurativen 
Zahnheilkunde mit minimal-invasiven 
Techniken.  
Dabei setzt er auf das Prinzip der 
biomimetischen Zahnheilkunde – eine 
substanzschonende Form der Behand- 
lung mit dem Ziel, die ursprüngliche 
Funktion und Ästhetik von Zähnen 
und Zahnfleisch möglichst naturnah 
wiederherzustellen. 
 
Er ist als Konsiliararzt in der Gruppen- 
praxis „Ordination für Zahnerhaltung“  
in Wien tätig.

DR. JOHANNES BANTLEON

Die ästhetische Zahnheilkunde ist eines der 
spannendsten Themen der modernen Zahn-
medizin. Ihr Anspruch geht weit über die 
reine Verbesserung des Erscheinungsbildes 
hinaus: Im Fokus steht der Erhalt natürlicher 
Substanz - und zunehmend auch die gezielte 
Wiedergewinnung biologischer Strukturen. 
Um diesen Zielen gerecht zu werden, spielen 
Materialien und Techniken eine zentrale Rolle. 
Etablierte Protokolle bilden das Fundament 
ästhetischer Behandlungsstrategien.  
Darauf aufbauend eröffnen neue Konzepte 
vielversprechende Möglichkeiten, Ästhetik 
mit biologischer Nachhaltigkeit zu vereinen. 
Dieser Teamvortag soll die Synergien von 
Kommunikation, gezielte Materialauswahl  
und digitale Behandlungskonzepte beleuch-
ten, um die Grenzen der Möglichkeiten  
weiter auszudehnen. 

ist Zahntechnikermeister und lebt  
in Zell am See (Österreich).  
Er ist spezialisiert auf komplexe  
prothetische Rekonstruktionen und 
Versorgungen im ästhetischen  
und funktionellen Bereich. Er war  
viele Jahre externer Referent an der 
Meisterschule der Akademie der 
Österreichischen Zahntechnik.  
Er ist Autor zahlreicher internationaler 
Beiträge, Referent bei Kursen und 
Kongressen. 2025 schloss er seinen  
Master of Science in Digitaler 
Dentaltechnologie an der FH Kärnten 
(Carinthia University of Applied  
Sciences) ab und ist Gastforscher im 
Material-Science Team an der  
Ludwig-Maximilians-Universität  
München. Zudem ist er Mitglied der  
Bio-Emulation Group und EADT.eV. 

ZTM STEFAN ROOZEN M.SC. INHALT


